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Beratungsfolge Sitzung am Status Zuständigkeit 

Ausschuss für Umwelt und Verkehr 04.07.2017 öffentlich Beschlussfassung 

 
 

Umsetzung der Grüngutkonzeption  
- Einrichtung von Grüngutplätzen - 

 
 

I. Beschlussantrag 
 
1. Die ausgeschriebenen Leistungen werden wie folgt vergeben: 

 Errichtung des Grüngutplatzes in Ebersbach an der Fils an die Firma Kurt 
Gansloser GmbH aus Deggingen 

 Errichten des Grüngutplatzes in Süßen (siehe Tischvorlage)  
 

2. Die Betriebsleitung wird ermächtig, die Grüngutplätze in Böhmenkirch-
Treffelhausen und in Rechberghausen an den jeweils wirtschaftlichsten Bieter zu 
vergeben, sofern die Ausschreibungsergebnisse maximal zehn Prozent über der 
jeweiligen Kostenschätzung liegen.   
 
 

II. Sach- und Rechtslage, Begründung 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr hat in seiner Sitzung am 13.05.2014 die 
neue Grüngutkonzeption beschlossen (UVA 2014/19). Danach sollte es künftig ein 
Kombinationssystem aus zwölf Grüngutplätzen des Landkreises und weiteren 
Sammelplätzen der Gemeinden geben.  
 
Mit den Entscheidungen vom 07.10.2014 (UVA 2014/34) und 06.10.2015 (UVA 
2015/40) wurde die Errichtung der Grüngutplätze beschlossen. Mit der Entscheidung 
vom 19.01.2016 (UVA 2016/2) wurde dem geplanten Ausbaustandard der 
Grüngutplätze zugestimmt und die Betriebsleitung ermächtigt, die hierfür 
notwendigen Bauarbeiten auszuschreiben. 
 
Die erforderlichen öffentlich-rechtlichen Genehmigungen liegen zwischenzeitlich 
auch für die Grüngutplätze Ebersbach und Süßen vor. Die notwendigen Bauarbeiten 
für die beiden Plätze wurden ausgeschrieben. Leistungen für natur- sowie 
bodenschutzrechtliche Anforderung (Ausgleichmaßnahmen, Bepflanzung etc.) sind 
darin noch nicht beinhaltet.  
 
Am 01.06.2017 fand die Submission für den Grüngutplatz Ebersbach statt. Im 
Rahmen der fachlichen Prüfung wurden die Angebote auf technische, funktionelle 
und wirtschaftliche Hinsicht überprüft. Der Zuschlag ist an das wirtschaftlichste 
Angebot vorgesehen. 
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Das Ausschreibungsergebnis für den Bau des Grüngutplatzes Ebersbach sieht 
wie folgt aus: 
 

Firma Rang Brutto-Wertungssumme 
 

Kurt Gansloser GmbH 1 416.500,00 Euro 

Regelmann GmbH 2 464.237,20 Euro 

Gebr. Lutz GmbH & CO. KG 3 474.536,87 Euro 

Carl Rossaro GmbH u. CO KG 4 512.482,16 Euro 

HSE-BAU GmbH 5 542.026,90 Euro 

G. Moll GmbH & Co. KG 6 549.911,48 Euro 

Leonhard WEiss GmbH 7 578.882,15 Euro 

Hans Bauer Bauunternehmung GmbH 8 732.870,15 Euro 

 
 

 Ursprünglich geschätzte Projektkosten: 550.000 Euro 

 Vergabesumme Bauleistungen: 416.500,00 Euro 

 Bauzeit: Juli/ September 2017 

 Leistungsumfang: Erd- und Straßenbauarbeiten 
 
Gegenüber der Kostenschätzung liegen der Angebotspreise im erwarteten 
Finanzrahmen. Von den acht Bietern hat das wirtschaftlichste Angebot die Firma 
Kurt Gansloser GmbH aus Deggingen vorgelegt. Da die Angebotsprüfung keine 
Ausschlussgründe ergab, soll die Leistung an diese Firma vergeben werden. 
 
Die Submission für den Grüngutplatz Süßen erfolgt erst am 29.06.2017 und somit 
nach dem Versand der Beratungsunterlage. Die Betriebsleitung wird die Ergebnisse 
in einer Tischvorlage zusammenfassen und dem Ausschuss als 
Entscheidungsgrundlage vorlegen.  
 
Auf Grund noch abschließend zu klärender genehmigungsrechtlicher Fragen 
verzögert sich die Ausschreibung der beiden Plätze in Böhmenkirch-Treffelhausen 
und Rechberghausen bis voraussichtlich Mitte Juli. Sollte die Vergabeentscheidung 
für den Bau der beiden Grüngutplätze regulär erst zur nächsten UVA-Sitzung am 
26.09.2017 vorgesehen werden, würde der Baubeginn auf Anfang Oktober fallen, 
was eine Inbetriebnahme der Plätze frühestens Mitte November zur Folge hätte. Um 
weitere zeitliche Verzögerungen zu minimieren, schlägt die Betriebsleitung daher im 
Beschlussantrag Ziffer 2 ausnahmeweise vor, die Bauleistung bereits vorab 
verwaltungsintern vergeben zu können, sofern die Ausschreibungsergebnisse 
maximal zehn Prozent über der Kostenschätzung des jeweiligen Platzes liegen 
sollten. Der Ausschuss würde in seiner Sitzung Ende September über das Ergebnis 
der jeweiligen Vergabe informiert werden. Durch dieses Vorgehen verkürzt sich die 
Wartezeit um rund einen Monat. Dadurch könnten beide Plätze in der 
grüngutintensiven Phase im Oktober doch noch der Bevölkerung zur Verfügung 
stehen. Zudem erhielten die in der jeweiligen Raumschaft liegenden Gemeinden 
frühzeitig Planungssicherheit für ihre ggf. weiter zu betreibenden kommunalen 
Sammelplätze. Eventuelle Entscheidungen diesbezüglich könnten dort dann noch im 
Laufe des Jahres 2017 getroffen und ggf. umgesetzt werden. 
Sollten die Ausschreibungsergebnisse wider Erwarten doch deutlich höher liegen, 
würde die Vergabeentscheidung dann erst am 26.09.2017 im UVA erfolgen.  
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III. Handlungsalternative 

 
Zum Beschlussantrag Ziffer 1: 
Keine Vergabeentscheidung für die Grüngutplätze in Ebersbach an der Fils und 
Süßen und Aufhebung der Ausschreibung. Die Betriebsleitung sieht für die 
Aufhebung der Ausschreibung jedoch keinen sachlichen Grund, insbesondere auch 
aufgrund der Wirtschaftlichkeit der jeweils vorgesehenen Zuschläge. Im Falle einer 
sachgrundlosen Aufhebung der Ausschreibung könnten die Bieter 
Schadenersatzansprüche geltend machen. 
 
Zum Beschlussantrag Ziffer 2: 
Der Ausschuss behält sich die Vergabeentscheidung der Bauleistung für die beiden 
Grüngutplätze in Böhmenkirch-Treffelhausen und Rechberghausen selbst für den 
26.09.2017 vor. Damit stünden die Plätze voraussichtlich erst ab Mitte November 
2017 der Bevölkerung zur Verfügung. 
 
 
 

IV. Finanzielle Auswirkungen / Folgekosten 
 
Die Investitionen, Abschreibungen und Aufwendungen für den Bau der 
Grüngutplätze sind im Wirtschaftsplan des Jahres 2017 bereits berücksichtigt. Der 
Betrieb der Grüngutplätze wird im Wirtschaftsplan für das Jahr 2018 berücksichtigt.  
   

V. Zukunftsleitbild/Verwaltungsleitbild - Von den genannten Zielen sind berührt: 
 

 
Zukunfts- und Verwaltungsleitbild 

  Übereinstimmung/Konflikt 
1 = Übereinstimmung, 5 = keine 
Übereinstimmung 

1 2 3 4 5 

Zukunft des Wasserzustandes und der Böden      

Zukunft der Landwirtschaft      

Zukunft der Klimasituation      

Zukunft der Energienutzung      

       

      

Themen des Verwaltungsleitbildes nicht berührt      

Kundenorientierung      

Außenwirkung      

       

  
 

 
gez. 
Edgar Wolff 
Landrat 
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Umsetzung der Grüngutkonzeption  
- Einrichtung von Grüngutplätzen - 

 
 

I. Beschlussantrag 
 

Kenntnisnahme.  
 
 

II. Sach- und Rechtslage, Begründung 
 

Am 29.06.2017 fand die Submission für den Grüngutplatz Süßen statt. Im 
Rahmen der fachlichen Prüfung wurden die Angebote auf technische, funktionelle 
und wirtschaftliche Hinsicht überprüft. Der Zuschlag ist an das wirtschaftlichste 
Angebot vorgesehen. 
 
Das Ausschreibungsergebnis für den Bau des Grüngutplatzes Süßen sieht wie 
folgt aus: 
 

Firma Rang Brutto-Wertungssumme 
 

Kurt Gansloser GmbH 1 291.550,00 Euro 
Carl Rossaro GmbH u. CO KG 2 314.380,34 Euro 

Regelmann GmbH  3 398.301,88 Euro 
Gebr. Lutz GmbH & CO. KG 4 399.539,63 Euro 

Hans Bauer Bauunternehmung GmbH  5 455.198,15 Euro 
 
 

 Ursprünglich geschätzte Projektkosten: 600.000 Euro 
 Vergabesumme Bauleistungen: 291.550,00 Euro 
 Bauzeit: Juli/ September 2017 
 Leistungsumfang: Erd- und Straßenbauarbeiten 

 
Von den fünf Bietern hat das wirtschaftlichste Angebot die Firma Kurt Gansloser 
GmbH aus Deggingen vorgelegt. Da die Angebotsprüfung keine 
Ausschlussgründe ergab, soll die Leistung an diese Firma vergeben werden. 
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III. Handlungsalternative 

 
Keine. 
 
 

IV. Finanzielle Auswirkungen / Folgekosten 
 
Die Investitionen, Abschreibungen und Aufwendungen für den Bau der 
Grüngutplätze sind im Wirtschaftsplan des Jahres 2017 bereits berücksichtigt. Der 
Betrieb der Grüngutplätze wird im Wirtschaftsplan für das Jahr 2018 berücksichtigt.  
   

 
V. Zukunftsleitbild/Verwaltungsleitbild - Von den genannten Zielen sind berührt: 

 
 
Zukunfts- und Verwaltungsleitbild 

  Übereinstimmung/Konflikt 
1 = Übereinstimmung, 5 = keine 
Übereinstimmung 

1 2 3 4 5 
Zukunft des Wasserzustandes und der Böden      
Zukunft der Landwirtschaft      
Zukunft der Klimasituation      
Zukunft der Energienutzung      
       
      
Themen des Verwaltungsleitbildes nicht berührt      
Kundenorientierung      
Außenwirkung      
       

  
 

 
gez. 
Edgar Wolff 
Landrat 
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